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P R O T O K O L L 
 

über die Sitzung des Ausschusses zur Prüfung der Jahresrechnung des  
Schulverbandes Auenwaldschule Böklund   

am Montag, 17. Februar 2014 in der Amtsverwaltung Südangeln in Böklund 
 
 
Anwesend:    
vom Ausschuss zur Prüfung   Peter Voß (Ausschussvorsitzender) 
der Jahresrechnung     Ralf Gebhardt  

  
 
entschuldigt:    Stefan Plagge   
     
Schulverbandsvorsteher   Dr. Dierk Martin  
 
Schulverbandsvertreter/-innen Edgar Petersen 
     Friedrich Karde 
     Arnd Schodder 

 
 
von der Verwaltung  Ira Stallbaum (zugleich Protokollführerin)  
 
Beginn:    17:30 Uhr 
      
Ende:     18:15 Uhr 
 
 
 
 

Tagesordnung 
 
1. Beratung und Beschlussfassung über  

a) die Jahresrechnung 2013 
b) die in 2013 entstandenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben 

2. Verschiedenes 
 
 
 
Ausschussvorsitzender Peter Voß begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Gegen 
die Ordnungsmäßigkeit der Einladung wird kein Widerspruch erhoben. Der Ausschuss ist 
beschlussfähig. 
 
Der anwesende Schulverbandsvorsteher Dr. Dierk Martin holt die Verpflichtung des Schul-
verbandsmitglieds Ralf Gebhardt gem. § 5 Abs. 6 GkZ i.V.m. § 33 Abs. 5 GO nach und ver-
pflichtet ihn per Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Obliegenheiten. 
 
.  
Punkt 1  - Beratung und Beschlussfassung über  
a) die Jahresrechnung 2013  
b) die in 2013 entstandenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
 
a)  
Frau Stallbaum erläutert die wichtigsten Positionen der Jahresrechnung 2013. Wesentliche  
Abweichungen gegenüber dem Haushaltsansatz werden besprochen. Die Jahresrechnung 
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schließt in der Einnahme und Ausgabe ausgeglichen im Verwaltungshaushalt mit  
1.675.878,26 € und im Vermögenshaushalt mit 633.381,20 €.  
Der Sollüberschuss beträgt 346.383,08 € und ist der allgemeinen Rücklage zugeführt wor-
den. Die allgemeine Rücklage beträgt per 01.01.2014 dann 448.043,61 €. 
 
 
Die Höhe des Sollüberschusses resultiert überwiegend aus der Umsetzung der Vollkosten-
rechnung der Schulkostenbeiträge. Im Ergebnis 2013 ist neben der Vollveranlagung für 2013 
auch die Nachberechnung für 2012 enthalten. 
 
Kassenbelege werden nach Beratung nicht eingesehen.  
 
 
Beschlussvorschlag für die Schulverbandsversammlung: 
 
Der Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung empfiehlt der Schulverbandsversammlung, 
die Jahresrechnung (Haushaltsrechnung und kassenmäßiger Abschluss) für das Haushalts-
jahr 2013 in der vorgelegten Fassung zu beschließen.  
 
 
Abstimmungsergebnis:    2  Ja   
                0 Nein 
                0 Enthaltung 
 
b) 
Die im Haushaltsjahr 2013 entstandenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben werden 
besprochen. Genehmigungspflichtig durch die Schulverbandsversammlung sind über- und 
außerplanmäßige Ausgaben, wenn der Haushaltsansatz um mehr als 15.500,00 € über-
schritten wird. Es gibt folgende durch die Schulverbandsversammlung genehmigungs-
pflichtige überplanmäßige Ausgaben:  

Verw.HH: 

15.2001.5401 Gasversorgung Schulgebäude/HM-Whg.  16.899,21 € üpl. 

Verm.HH: 

-keine- 

Die Deckung ist gewährleistet.  

 

 Beschlussvorschlag für die Schulverbandsversammlung: 

 
Die im Haushaltsjahr 2013 entstandenen überplanmäßigen Ausgaben sind notwendig gewe-
sen und werden nachträglich genehmigt.  
 
Abstimmungsergebnis:    2 Ja   
                0 Nein 
                0 Enthaltung 
 
 
Punkt 2 - Verschiedenes 
./. 
 
gez. Peter Voß     gez. Ira Stallbaum    
____________________________   ___________________________ 
Vorsitzender  Prüfungsausschuss    Protokollführerin  


